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PAGO DE CIRSUS 

Selecion Especial 2006 

Navarra DO, Spanien 

 
 

Empfehlung: Völlig unabhängig von beiden Persönlichkeiten, die 

für die Weine von Pago de Cirsus zeichnen, begründet sich die An-

schaffung einiger Flaschen definitiv. Toller Wein für jeden Tag. 

Dürfte u.a. ein Brasato oder ein Braten ideal begleiten.    
Verkostet vom: 20. bis zum 25.02.2010

 

" Cabernet-Sauvignon 30%, Merlot 30%, Tempra-

nillo 30%, Syrah 10%. 12monatiger Ausbau je-

weils in neuen französischen Holzfässern. 

Sehr dunkle (fast schwarze), undurchdringliche 

Farbe, die mich an gewisse grossartige Erzeugnisse 

des Languedoc erinnert. Das erste, sehr saubere 

Bouquet bestätigt die Farbe, es strömen kompakte 

Aromen von sorgfältig eingekochten Schwarzbee-

ren mit verstohlenen Noten von Balsamico Vec-

chio erster Klasse, Schwarzpfeffer und Veilchen 

im Hintergrund. Drei Tage später hat die Kraft der 

Aromen in nichts nachgelassen. Es ist, als ob sich 

dieser Wein in einer ruhigen Ecke zurückgezogen 

hätte, um die aufblühenden warmen Tage sinnlich 

zu geniessen. Bereits mit diesem ersten Eindruck 

bestätigt dieser Wein den Ruf zahlreicher spani-

schen Erzeugnisse (im Stil des Best Values vom 

Wine Spectator): Günstige Preise und tolle Qualität 

führen einen verführerischen, fleischlichen Tanz à 

la Feuervogel von Strawinsky und die billigen 

Produkte der Neuen Welt müssen sich vorbildlich 

benehmen, wenn sie Luft weiter erhalten wollen. 

Wie diese amerikanischen Strassen, die unendlich 

lang sind und dabei ein Gefühl der Freiheit verlei-

hen, setzen sich die Komplexität und der Spassfak-

tor des Selecion Especial im Gaumen weiter. Kon-

zentration, Vollmundigkeit, Üppigkeit, Fruchtig-

keit, Ausgewogenheit sind die Hauptmerkmale, die 

während der Verkostung in den Sinn kommen. Die 

Tannine sind bereits perfekt eingebunden und die 

Zusammenstellung zwischen dem (süssen) Holz, 

der Frucht, die Säure und dem überschwänglichen 

Charakter erwecken die Lust, ein weiteres Glas zu 

verkosten. Ganz ein toller Wein, der auch neben 

dem Alltag sehr viel Freude bereiten wird."  

So viel zur sensorischen Beurteilung. 

 

Bewertung: 17.5/20 (90/100) 

 

Dieser Wein ist aber auch aus folgenden Gründen spannend: 

 Dieser Wein bildet an und für sich ein Novum 

in seiner Art. In der Tat: Wenn der Händler, 

der ihn zum Wein des Jahres ausgewählt hat, 

für das ausgezeichnete Niveau seines Gesamt-

katalogs bekannt ist, hat jeder Weinliebhaber 

irgendwann die Erfahrung gemacht, dass sol-

che Weine aus anderen Gründen als ihre intrin-

sische Qualität vermarktet werden. Der Pago 

de Cirsus Selecion Especial 2006 darf dement-

sprechend als Eisbrecher wahrgenommen wer-

den. Ein Blender ist er aber zum Glück nicht. 

 Wir kennen Iñaki Nuñez in der Schweiz als 

Filmproduzent grosser Publikumserfolge ("Die 

neun Pforten" von R. Polanski ist einer davon). 

Sein ultramodernes Weingut, das ebenfalls ein 

Hotel birgt, wird im Weinkeller durch den 

Franzosen Jean Marc Sauboua geleitet. Dieser, 

einer der wichtigsten Önologen und einer der 

berühmtesten Flying Winemakers der Welt, hat 

zwischen 1991 und 1993 den Weinkeller vom 

Château Haut-Brion geleitet. 

 Februar 2010 haben die spanischen Weinauto-

ritäten entschieden, eine D.O. (Denominación 

de Origen) de Pago (Einzellage) zu gründen. 

Pago de Cirsus ist eines der neun Weingüter (6 

in Castile La Mancha und 3 in der Navarra), 

die dieser D.O. angehören.    
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Dieser Text ist zur exklusiven Publikation auf 

www.vinifera-mundi.ch vorgesehen. Weitere Nutzungen 

sind mit den Urhebern vorgängig abzusprechen. Jeder 

Empfänger verfügt über das Recht, den vorliegenden 

Bericht an Drittpersonen weiter zu verteilen.  

http://www.pagodecirsus.com/
http://www.gerstl.ch/pdfarchiv/pago_de_cirsus.pdf
http://www.gerstl.ch/pdfarchiv/pago_de_cirsus.pdf
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